
""ottak-Rachriehteu ans der 
allen Hei-statts. 
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F Zereußem 
« 

Mrovim Brandenburg. 
Berlin. Die Stadt Berlin de- 

absichtigt die Aufnahme einer neuen 

i Anleihe von 68,8itt"t,t«tanrt zur wes- 
teren Ausführung der Fianalisatiorh 
Fortsetzung der Erlveitcrungebauten 
der Gas- und der Waise-knickte, Er- 
weiterung des Centralvielnuarltes und 
des Schlatt-those und zu Briirtetnmuten 

i —Tie Jnry der hier stattgehabten 
Fahrrndausstellung tust-lieh die hachite 
Auszeichnung, goldene Medaille nnd 
Ehrendiptout, DionsVoutonz die gol- 
dene Medaille: Ntndiator, Pathe-oh 
Rudge-Withnmrth und Element. Die 
deutschen nnd iihrigen Altesteller erhiel- 
ten nur silberne und htomene Mermit- 

« len. Darob große Titnsreauua Viele 
Aussteuer protestirten und demolirten 
ihre Stände-Hier erschon sich vor 
Antritt seiner zehnten Militiirstrnse 
Der 34 Jahre alte Arbeiter Theodor 
Hausen 

Brandenburg. Aue derhiesigen 
Strafanstalt sind drei Zuchthausler, 
sämmtlich Berliner, ausgebrocher 
nämlich der Arbeiter Friedrich Stei- 

icke, der Handelsmann Wilhelm Wal- 
ttti und der Handelegehilfe Ostar 
-ehmler. 

« Perleberg. Tat- Generalloms 
ando des Gardegsiorps errichtet in 

er Nähe von hier ein Genesungeheini 
siir Mithin-Invaliden- 

Spattdau. Mit dein gesatumten 
Kassenbestand durchgebrannt ist der 
siesigesiassirer der sozialdemokratischen 
Ecntratsllnterstiitzungelasse der Manier 
Deutschlands in Hamburg, Maurer 
tioth, nachdem cr noch Tags zuvor ein 
Wingelage veranstaltet hatte. 

provin: yama-ver- 
H a nn one i. Zum Lberprcjiidenten 

on Hannover ist riienierungeitraiident 
kaf Konstantin Stoiberg-Wernigerode 
n Merseburg ernannt worden« Von 
eiek Kandidatnr war sciion sriiiier 
.-.teiirsach die Rede-. 
’" Göttingen zincii dein dieier 

age erschienenen Perionnlbesmnde 
»)nsekek Universittjt iteiit iini in diesem 

— emestek die Zahl der iimnniriiniirten 
iudierenden auf itzt, die der fon- 

-«gen Hörer ans ilxt idnrnntet -t-.: 

«nien), zusammen ists-. Jni Win- 
.feniester Ums-sitz waren die ent- 

rechenden Ziifern 713 nnd :;·.«, zu- 
nmien Tät. Die (s«k«ic1:nnitirmns.n; 

— Cisieorgiaszilnqnitn nin sirn niin in 
i lenken fnnf Jahren unt nienr als-) 

sk 0 Kopfe gehoben 
Provinz geisen-Z,Iai7:m. 

Frankfurt Tie t«keesteiiiiiiider 
mpifischercigeselti ! iit » Ni- idiee« 
i iiiet eine ,iii:i;tnin;.itte einiinei, 
elche iich guten zqninindiss erfreut 

an speist zwar in dem tmnscnen 
kiriitichafiesnni an Tischec- ciine mi- 
·n nnd ohne iibeiiiniiiqe Zinnjieitt, 

er die Fisciiiost isi ichnnnttniit nnd! 
ewöhniich neiner Es « un rein-t- 

Jische mit iniirzincn Tnnnn nnd 
«isniiiiche mit innre-innen n, in Pers-( 
zs n ZU 30, -1«, I« Piennnte n :d- ZU l 

rati. Anchnn allerlei Frist-n Lilitntess 
ist kein MunzikL TTsizstiit wird 
einheiniiisiice Wirt, der Inn-wen 

« 10 Pfennige 
annn Wie nenli Hinwegend der 

erosiiziei Leiiii ien eki 5 Einma- 
den hiesigen iiixnnsn rikeqinientsz 
eines non iinn begonnenen L Aieli 

F 

n den der unser-ne benachbarten 
id. Eine rinnt kiiiitnieister der 
wadron jofcrt znr tiiniibeiordernng 
Wianned nuegeiandte Paircuille 

iiin nach inngerem Snriien in 
in Fichtenbestand erhnngt anf. 

Provinz Pommkrw 
«tettiii. Das Statt Löwe-Tent- 
, eitt Wert des Berliner Bild- 

-- ts Hans v. lsllitmm ist tttttttttt·l)r 
« feierlich entltiillt werde-It Eifstcltt 
fdek Jetlobilittltc ttttd zeigt die fein 

aktetiiirte Gestalt des ecndicljtcte, 
httl an ein mit dem Litldc der heis- 
n Cäcilic geicltntittltch Lotettpult 
tret Rechten den Tuktttock schtvitt 

s.d Der gotktisch stilistttc Zockel ist 
annttttlitgett Gruppen «iittgcttdct 

» Unsizttcndtst Pult tt must-but 
iilltltotu »in txt Bot-Hand- 
entfabrit ftcl litttt :Itttfstcllcti 

Dreltlratmeo dont dort Rimsing- 

get von utigcftjltt «t.·',» Cetttttct 
ete in das Genick, Fu daß der 

fte sofort todt zu Boden sttttztc. 
Provinz Polen. 

J oft .. ? ie hiesige Strafkatttmet 
— ttljcttte den verantwortlichen Re- 
teut des »Gonicc Wiellopolski,« v. 

Moll, wegen Vetächtlichmachttng 
Staatseinrichtungen, nämlich der 

T iedelungslotttmtssiott, ztt 300 Mark 
bitt-fe, nachdem vom Neichegericht 

erste freisprechende Urtheil aufge- 
s- u worden war. 

nowtazlam Das hiesige Kur-l 
«" i ist total til-gebrannt H 

provink Qctpreufiew 
snigsbetg. Der Professor der 
logie, Konsistokialtath Dr. Som- 
«hot mit Rücksicht auf sein hohes 

von 81 Jahren die Vorlesungen 
effellez um nicht ganz den Zusam- 

Iyaug mit der akademischen Thätigi 
I und insbesondere mit des theo- 
Zichen Fakultät zu verlieren, hat et 

used die Leitung der olnefmments 
Abtheilung des theologischen 

ins-i beideholtem 
It- 

Mellneraggen. Von dem nahe 
der Nordmole bei Memel gestrandeten 
deutschen Schooner »Ernst,« Kapitiin 
Jensem wurden vier Personen durch 
das Rettungsboot der Station gerettet. 

provink Ulrstprcuskcm 
Danzi g. Die Stadtoerordneten 

haben 2;«i»,0»» Mart berrilligt siir den 
Anlauf eines Grrlndstiickes, aufdem das 
geplante tiiolntechminnt errichtet wer- 
den soll. Zuiolge eines Ergänzungs- 
besrhlusses soll, wenn der Bau dieser 
Anstalt nicht stattsindet, obige Summe 
zum Bau eines itazareths verwandt 
werden. « 

Zu eta u. Beim Brande eines Fa- 
milienhaused dahier sind ein Mann 
und drei Kinder umgekommen. 

Yijrinprovinp i 

Köln Der Vuchhalter einer hie- 
sigen literieralagentur einer Lebensver- 
sirnernnichesellschast entfernte sich mit 
seiner ««iarrrilie, nachdem er linterschla-z 
gungen im Betrage von cirea Matt 
Mart gemacht und seine Wohnungs- 
einrichtung an einen Althiindler ver- 

kauft hatte. 
Creseld. Weber Neuhausen im 

Vorori Hiils tödtete durch einen Mes- 
serstirh die Hauseigenthiimerin Frau 
de Mont, die ihn von der Mißhands 
iuug seiner Frau zurückhalten wollte. 

E m m e r i ch. Fiir die hiesige Bür- 
germeisterstelle haben sich bis jetzt 28 
Verderber gemeldet, darunter ein Ritt- 
tneister, ein Hauptmann, mehrere 
Asseisorcn, ein Landrath (inr Amte), 
mehrere Bürgermeister, ein Oberbür- 
germeister u. s· w. Ein Bewerber ist 

z bereit, falle der Stadtrath es wünscht 
——kaiholisch zu werden! 

; Es s e n. Die Stadtverordneten haben 
i beschlossen, die beiden hiesigen Kirrnes- 
» sen sofort auszuheben.—Der falsche 
sEr.rherzog, Emil Behrend, ist aus der 
ilntersuchungehasr entlassen worden, da 
Marie Husrnann den Strafantrag 
gegen ihn zurrictgenotnnren hat. 

l 

Provinx giaclj ken. 

Ersu rt. Der unlängst hier verstor- 
ibene Rentier Adolf Sorge hat dent 

Verschönerungsverein :;0,t)00 Mark, 
sowie ein größeres Grundstück, außer- 
dent 20,000 Mark zum Anlauf von 
Brenntnaterial siir Arme gestistet. 

M ii hlhausett. Drei rittsiihrige 
subiliien in einem Jahre hat der Leh- 
reroeteran, Lehrer ein« and ittister 
Held hier gefeiert. Zu Ostern dieses 
Jahres das goldene Anttejnhiliitttn als 
Lehrer, ant lit. November das goldene 
Ehesudiiäutn nnd dieser Tage das 
5ttstjhrige Judilöum als Küster an der 
St. tsleorgenkirche. Der dreifache Judi- 
lar erfreut sich einer seltenen geistigen 
und tokrperiichen Frische und Rüstigkeit 

Provinz giesst-Mem 
Brei-leite Die hiesige Handels- 

latnnter richtete an den zustitndigen 
Minister das dringende Ersuchen, die 
in Aue-sieht genontntene technische Hoch- 
schule siir den Osten ded Reiches nach 
Breelau zu verlegen. 

tslleitvi tx. Die Etraslantnter ver- 

urtheilte den Stenographen Franz. 
wegen Beleidigung eines Zetonde- 
lieutenantet vom 22. Infantertedliegb 
ntent zu Ittto Mark Geldstrafe Franz 
hatte dent Lteutenctnt heim Betreten 
einei- Restaurants winken Abend Brit- 
semini« zagt-rufen 

Sagan. In Kunzendors ist der 
Kohlensrharht der Looseriverie von 

Marter u. Co. in Brand gerathen. Die 
Belegschaft ist bis aus acht Mann ge- 
rettet. Der Förderthurm wurde ver-« 
nichten t 

Provinz Hisjlcswigsgoistcitn E 

Ftcngdura Das Wes-sum- deer 
Tiensllnechtd Petersen stili; am ins 
August aus dem Valnnidergnna ins 
Steintierg mit einem Zuge der »rein-i 
dann zusammen, wobei die Dienstunan 
Beitnsann getödtet wurde. Peterjenk 
wurde tnrzlich wegen falitlaisiaer Tod-i 
tuan in I-t Tagen Gefängniß net-i 
urtlieilt. 

Liitjettburg. Lin der Nahe von 
hier sand man beim Psliigen an einer 
Stelle-, wo friilser ein thick (.Hecke) 
gestanden hatte, einen Tons mit 99 

Sitdermnnzem die die Italirestahlen 
1560 ins tagt zeigten. Sämmtliche 
Miinzen iind größer als die 5-Marl- 
stiiae, alter etwas diinner und von ganz 
verschiedener Prägung. Auc- der jüng- 
sten vorkommenden Jahreszahl l624, 
welche ein nne frisch alt-J der Münze 
gekommene-d Stint tragt, schließt man, 
daß das tsield ist«-«- dei dem Eindrnch 
Wallensteins in Holstein dort vergra- 
ben worden ist. 

Provinz Mkstfalceu 
Dortntnnd· Ein lneiigenslrdeiter 

legte sich in der titatie der Ermatten- 
halde der Tintnntnder llnion inntszchlas 
sen nieder nnd iand den Tad. Jene 
Hulden strömen eine angenelnne Wärme 
aus, da die adgesctnnteten Schlatten 

xich im Zustande der Weißgliihlsitze de- 
inden. Beim Adschiitten zerplanen die 

Schlackendallen und bleiben in der 
Regel innerhalb eines bestimmten Um- 
ieeises liegen. Es kommt auch vor, daßl 
sie zusammenhalten und weiter rollen,i 
wie in dein vorliegenden Fall. Der« 
Schlaser wurde von den glühendeni 
Schlacken iiderschitttet und sast ganzs 
verbrannt; man fand nur noch die 
Füße. 

Witten. Der neugegritndeten 
evan elisch lutltetischen (altlutheri- scheue Gemeinde, die iich hier aus den 
tu Folge des Wittener Kiechenstreitets 
Ins der Lande-kirrte an etretenen 
evangelischen Gemeinde edein ge- 
dildet hatte, sind nunmehr die Kor- 
aorationirechte verliehen s 

Hachsern 
D r e o de n. Der königlich sächsische 

Militärvereinsbund umfaßte im abge- 
laufenen Vereinejahre in 26 Bezirken 
1368 Vereine mit 158,880 Mitglie- 
dern, gegen dass Vorfahr mehr 38 Ber- 
eine mit 5067 Mitgliedern. Aus der 
Bundeslafse wurden Unterstützungen 
im Betrage von 1 uns- Mark gewährt. 
Das Kapital der dem Bunde gehörigen 
Unterstützungen betragt 80,(-00 Mark. 

C h e m n i h. Der befchiiftigungslose 
Kaufmann Paul Gurt Mauertiberger 
lockte im vorigen Sommer den Geld- 
brieftriiger Sieber in feine Wohnung 
und versuchte hier den Beamten mit 
Dolchstichen zu ermorden, um ihn zu 
berauben. Das Verbrechen ntiszlang; 
der Brieftriiger wurde zwar schwer ver- 

letzt, konnte aber seinen Augreifer noch 
verfolgen, so daß dieser unmittelbar 
nach der That festgenommen wurde. 
Tab Schwurgericht in Eheninitz sprach 
den Mauersberger des versuchten Mor- 
deo und schweren Raubeo flir schuldig. 
Das Urtheil lautete auf acht Jahre 
Zuchthaus. 

Großschbnau. Jni Mangel-Be- 
triebe der Firma Wäntig u. Söhne 
wollte die Wäscherin Ender aub dem 
hinter der Mangel stehenden Kasten 
Sägespiine holen. Dabei kam sie mit 
dem Kopfe auf das Mangelbrett zu 
liegen, als in demselben Augenblick 
sich die einige 100 Centner schwere 
Mangel senkte und den Kopf in gräß- 
lichster Weise zerguetfchte. 

Le i p z i g. In der hiesigen Gesan- 
Jgenenanftalt hat sich neulich Nachtt- ein 
surchtbarer Vorgang abgespielt. In ge- 

Jrneinsamer Zelle befanden sich zwei 
Lwegen leichter Vergehen Inhaftirte, 
ein Zujiihriger Arbeiter und ein Minis- 
s riger Handwerlobursche. Letzterer sollte 
FTags darauf entlassen werden-er 
wurde aber erwiirgt in seiner Zelle 
aufgefunden. Der Arbeiter behauptet, 
er habe sich in Nothwehr befunden, da 
fein Zellengenofse sich auf ihn gestürzt 
habe, ausgeschlossen aber scheint nicht, 
daß die That iru Wahnsinn geschah. 

Thüringische Hinten. 
Eise n a ch. Dieser Tage wurde eine 

Massenveraistnng des Fischbestandes 
im Hörselslusz wahrgenommen Der 
Schaden siir den Fischereipiichter wird 
auf 4000 Mark geschätzt. Als Ursache 
wird Eindringen von Absallrviissernanti 
der Gasiabrik bezeichnet- 

G ot l) a. Der Bart einer Thalsperre 
zum Zwecke der Wasserversbrgnng der 
Stadt tsiotlsa ist iiirzlich auf Antrag 
des Stadtratlscd von den Stadtverords 
neten irn Prinzip beschlossen, die Ans- 
arbeitnng eines speziellen Proietteti ist 
bereits in Angriss genommen. Die 

’Sperre wird oberhalb Tatnbach int 
Mitteltvassergrnnde errichtet, im Nie- 

jderseblagegebiete zweier nicljt beweint- 
j tcr Thaler des Tbiiringer Waldes Der 
jdadnrch gebildete Ztnnnleiler wird rnnd 
!1,nui),t.lut) iinbiitneter Wasser fassen 
innd eine Fläche non eircn ll Hektor 
T bedecken. 
T J e na. Das Weintisrtte Haus soll 
Tauf Beschluß des trieitietndernttss gleich 
znach Neuiaisr abgebrochen irr-idem nnt 
seinem Nenbau zu weichen. Das allbe- 

Jlannte Gebäude ist vor nie-ne altt 200 
: Jahren von dein beriilnntcn Mathe- 
ktnatiter Weineh der den Herzog Wil- 
Ilielrn von Sachsen-Weinw« in t«-t Tagen 
Halle Sterne kennen lernte, erbaut wor- 

s den. Unsere Stadt wird init dein Ver- 
slust deo Hauses nnr ein-J ilirer »sieben 
i Wunder« ärmer. 

Jreie Htädtm 
Hain but g. Die Vefnrchtktng die 

i IVefatznng deö von dein es:ini«on1niend n 

iDatnpfer » Brofesfor L:'--t tntann« iibei 
igerannten »Ewero« sei rnit in die »in 

Ethen gerissen worden, hat fich glnef 
flither Weise nicht bestatigt. Der 
»Ewer,« inWiiftei bezsiiintathen nncrde 
so unglücklich getroffen, dafz er sofort Ein zwei Theile aneeinanderging, die, 
auf der Ladnttgtreibettd, non der Zoll- 
batknffe »L?tter« geborgen nnd bei 
Brunohanfen an Strand gesetzt wur- 
den. Die Besacnng bestand nnr one 
dem Schiffer nnd defer Fran, die 
Geistesgegenwart genug befaßen, sofort 
in s Beiboot zu springen. Sie wurden 
von einent anderen »Eine! « geborgen, 

E der sie nach Stabe brachte 
Brenten. Das langjährige Bür- 

Egersrhaftotnitgiied Johann Diebrich 
sTiele, Votsitzender der Freisinnigen 
Volkspartei, ist gestorben-Eine Pla- 
katftener siir die in den Wirthschaften, 
Neftanrationen n. s. w. entn Lindhang 
kommenden Plakate ist neuerdings von 
den Gaftwirthdbereinen init Erfolg 
eingeführt worden. Der Antheil an 

der Steuer, welrher den Gin·tivirtt)g- 
vereinen zttfailt, wird zn tvohlthatigen 
Zwecken, namentlich siir Weihnachtsi 
und Konfirrnatione-Bescheerungen, ver- 
wendet. 

Liibeck. Der Finsernenneuban auf 
Marlh ist seit einiger Zeit energisch in 
Angrisf genommen. Nachdem Zimmer- 
tneister Tortuhl die Sielanlagen fertig 

gez-eilt hat und die Ausschuchtungss 
ar eiten beendet waren, konnte man 

nunmehr mit den Manterarbeiten be- 
ginnen. 

Meister-durs. 

Jternberg Zu der aut- Anlaß 
der Verlobung der Herzogin Alexan- 
drine von Meellenburg-S etnoerin mit 
dem Prinzen Christian von Dänetnarl 
oertiindigten Prinfessinitener hat die 
Landschaft, das heißt die Vertreter der 
Stiel-: e te schlossen, ihren Anhe ii itn 
Betrage von 15,.«-nt Mart at Pfennige 
durch eine anszusehkeivende Hanserstener 
aufzubringen 

f- 

Yeannirpweig Anhalt- 
Braunschweig. Der braun- 

schweigischen Landeseisenbahn ist die 
Genehmigung zum Bau einer normal- 
spnrigen Nebenbahn, die vom Nord- 
bahnhose ausgeht und sich biet Flechtorf 
oder Benenrode binzieht, ertheilt wor- 
den. Die neue Vahnlinie wird etwa 
20 liilometer lang werden und in 
ihrem Laufe irn Schunterthale eine 
Anzahl großer Und siir den Verkehr mit 
der Hauptstadt wichtiger braunschwei- 
gischer Ortschaften berühren. Mit den 
Vorarbeiten siir die neue Bahnstrecke 
ist bereite begonnen worden- 

Z e r b st. Jn Niederieptc erschoß sich 
der Pastor Holzmann. 

Ordizljerzogttjnm Hoffen. 
Biidesheirn Recht traurig ge- 

sialtete sich siir die Wirthesamilie 
Müller hier der Schluß der Kirch- 
weihe. Der Miteigenthiirncr des 
Restaurants fiel die Treppe hinunter 
und erlitt so schwere Verletzungen, daß 
er denselben erlegen ist. 

Mainz. An den hiesigen Volks- 
schulen soll der Kochunterricht siir Mäd- 
chen obligatorisch eingeführt werden. 
Eine unter den Lehrerinnen veranstal- 
tete Umsrage hat nun aber ergeben, 

idaß nicht eine einzige davon geneigt 
ist, den Kochlöffel zu schwingen Und das 
Kiichenregiment zu führen. Obwohl 
noch Verhandlungen schweben, wird der 
Bürgermeisterei voraussichtlich nichts 
Anderes übrig bleiben, als eine an der 
stochschule zu Kassel aus-gebildete Leh- 
rerin zu berufen. 

Nieder-Saulheini. Nichtzum 
gerichtlichen Auetrage kommt wahr- 
scheinlich die Schießasfaire des Miit- 
lers Thomas von hier, welcher sich im 
Sommer in seinem Hause berbarrila- 
dirt und auf die Gendarmen, weiche 
ihn verhaften wollten, schoß. Die 
Jrrenllinik in Gießen hat das Urtheil 
abgegeben, die Schwester des Thatere 
leide schon seit Jahren an Verfolgrtngs- 
wahn. Ein ähnliches Gutachten hat 
das liteiegesundheitsamt bezüglich dee 
Bruders abgegeben. 

Dauern. 
München. Die zu den Rettungs- 

nnd Bergangsarbeiten im Maxi- 
milianskeller abkormnandirten Mann- 
sehaften des Pionier-Detachements und 
EisertbahniBataillons haben zu Gun- 
sten der Berungliickten, beziehungs- 
weise deren Hinterbliebenen auf die 
ihnen von der lSterneeketbrauerei ale 
Entschädigung übermittelte Summe 
von 200 Mark verzichtet. Es wurde 
seitens der Stadtkommandantnr dieser 
Betrag dem ersten Bürgermeister zu 
obengedachtem Zwecke übergeben-—- 
Dieser Tage hat derHerzog Karl Theo- 
dor die 3000. Staaroperation seit dem 
Bestehen seiner Münchener Augenheil- 
anstatt vorgenommen 

A nobach Hier nsnrde kürzlich das 
neue städtische Ztratriitibartö, das tnit 
einem iroftenanftriik«e tin 600,000 
bis 74)(1,000 Mart ers-»in runde, ein- 
geweiht. 

Erdi ng. Nenn-h Lilxsi do war der 
antmirth Goldhoier rissi hier auf der 
Heinifahrt von Srlmkiig begriffen, als 
ihm das Pferd muri-ging nnd das Ge- 
fährte unweit der sageminnten Berg- 
wirthschaft an einen Parteitbanm der- 
art geschleudert winde, dris; tsialdhofer 
solche Vertretuner am Kopfe erhielt, 
daß sofort der Trd ri:itki’t. Das Pferd, 
das bei dein iinfjxte die Zttiinge abrift, 
raste dem heitnatixxkstxen Ztatle zu- 

E klang en T ie !!—’-r.rschenschaften 
»Bubenruthia,« ,.(sT.-rtnania« nnd 
»Frnnconia« feierten unliinnst das ZU- 

jährige Bestehen der Ertanger Bur- 
ichcnschafL 

Mem ntingen. Ver einiger Zeit 
wurde hier ein Vanernsahn oon einem 
anderen im Streit erstorben Sein 
Vater ließ auf seinen hisabstein die 
Worte setzen: »Er niufxte nnter Mör- 
derhiinden sein junges frisches Leben 
cnden.« Der Vater des Thau-ro stellte 
deshalb Beleidigungstlage In beiden 
Jnstanzen wurde die tilage abgewiesen, 
jedoch wurde dent Antrage deo ttliigere 
auf Entfernung des Worte-s ,,:Uiiirder« 
ftattgegeben. Der Thater hatte vorn 

Schwurgericht Zz Jahre Gefängniß er- 

halten. 
k)icgenbbttrg. Jnt :Uiagistrnt; 

wurde unliingst die erfreuliche Nach-« 
richt bekannt gegeben, bas; trotz des 
Auesnlled der vorn verstorlenen Winken 
o. Dörnberg bisher bezahlten ts« 
ttteittde-Utttlagert von sast Its »Hu Liliail 
siir daö nächste Jahr teine EthbhunaH 
der tsietneindesllrnlage iirit Jahrein 
70 Prozent) eintreten wird. 

W iirz bit m. Dieser Tage traf hier 
der erste stettettdantpser ein« Er brachte 
noch keinen Schlepvzng mit, du er nur 

eine Probesahrt machte, die trotz un- 

günstiger Verheiltnisse gut verlies. Dir 
Etiissnnng des Betriebs erfolgt irrt 
Friihjahr. Die Kette liegt jetzt bie 
einige Kilometer oberhalb Würzburg-e 
und soll bis spätestens März ititzingen 
erreichen. Die Weitersiihrung bie 
Bantberg setzt noch einige Korrektions- 
arbeiten, besonders in Schweinsurt, 
ooraue, zu denen der Landtag ietzt die 
Mittel beinilligt hat. 

Zirndors. Hier sattd das Be- 
gräbniß einer Frau statt, die vor einein 
halben Jahre in Folge einer Krebs- 
trontheit int Gesichte operiit worden 
war-. Als sich die Operirte nach einiger 
Zeit int Spiegel besah, erschrak sie 
iiber ihr verändertes Aussehen so heftig, 
daß sich ihr Geist umnachtete. 

Zus- der Zitikiupfatp 
Al senz. Kiirzlrett weiltetntxittjenzs 

that eine Abtheitung des Münchener 
Eisenbahnbataillons sowie z ei Eivils 

beamte, uns die zur Silxksnirxz eincr7 
strategifchen Bahn Ijisam ..T sue-ts- 
gen Vermessungrn vor-. on km Er 
viel bekannt, soll die skini n von Wen- 
delsheim sdiilseinlsessem dixicli das untere 
Münsterthal bie- iskaugiclsweiler ge 
leitet werden und in Lllsenz einmiinden 
Und so eine direkte Teil indmg durch 
das Mosrtscltlsal u it der U-. »-·)e ·.-n Nahe- 
balsn bis Metz herbeisiilsrcn I 

Flaiserslautern Aus der Kohs 
lengrube Frankenlsolz traten in einer 
Tiefe von 450 Meter, wahrscheinlich 
durch einen sogenannten falschen Schuß, 
fchlagende Wetter ein, in Folge dessen 

«37 Bergleute getödtet und 40 verletzt 
wurden. Das Unglück ist das furcht- 
barste, das bis heute den noch jungen 
Bergbau der Psal; getroffen hat« Die 
ganze Gegend ist mit Schrecken und 
Trauer erfüllt. Die meisten Vers 
ungliickten waren Familienväter. Eine 
Frau Leine aus Jägers-barg verlor drei 
Söhne. 

Yürttemtierg 
Stuttgart. Bei der Berathung 

liber die Kunstschule in Stuttgart 
brachte der Berichterstatter in der 
wiirttembergischen Abgeordnetenkam- 
mer die Besuchszifser dieses Institutes 
und das außerordentliche Mißverhält- 
niß seiner Kosten zur Sprache. Wäh- 
rend die Ausgaben des Staates aus 
einen Universitätsstudirenden 814 
Mark, auf einen Polytechniker 446 
Mart, aus einen Baugewerkschüler 344 
Mark sich belaufen, kostet ein Kunst- 
schiiler dem Staat jährlich 1950 Mart. 
Der Besuch ist setzt auf 56 Schiller 
zurückgegangen — Oberstudien-Rath 
Oesterlen, Reiter des Eberhard-Lud- 
wig-Gymnasiums hier, feierte seinen 
70. Geburtstag; ans diesem Anlas 
wurden dem verdienstvollen Gelehrter 
nnd praktischen Schnlmanne vielerlei 
Ovationen dargebracht. 

Friekingen Dieser Tage fant 
Steinhauer Grunde an einein Felsen 
im Walde 18 römische Gatdtniinzer 
ans der Zeit Justinians. Die Münzer- 
sind so groß wie ein 20s93iarlstiick unt 
zum Theil auch klein wie ein 5-Mari- 
stiick in Gold. 

Honhardt. Der M Jahre alle 
Schullehrer Ernst Gliiß tunrde beini 
Orgelspiel vom Schlage gerührt und 
starb nach kurzer Zeit. 

Neckargartarh Dasvierjiihrige 
Kind eines hiesigen Einwohners stürzte, 
ais gerade dte Mutter iiir einige 
Augenblicke von der Wohnung abwesend 
war, ans dein Fenstsxr Zwei Stock hoch 
herunter nnd fiel ictbei in einen zu- 
stilligcrtueise unten stehenden Korb. 
Gliiitlirherweise tani das Kind, ohne 
irgend einen Schaden zn nehmen, tnil 
dein Schrecken davon. 

R o t t we i l kiienlich Nachts ist der 
bei («-’tös;lingen gelegene Jttnghelzhos 
bis ans den ist-nnd nied-. rgebrannt nnd 
die Nacht darnns die Tisinhle in Schöne- 
berg In beiden mitten liegt zweifel- 
los Binndsnitnng net-. 

illtn. Tie »Heiziinnnnltnng des 
hiesigen Tijinnstrrs. die wegen det 
außerordentlichen Höhe des Mittei- 
schifses von its Meter als nnnidglict 
galt, ist nun doch in Angrifs genonnnen 
worden. Da auch die Seitenschisic 
immer nerh die Höhe Von It Meter er- 

reichen nnd der Flacheninhalt des stir- 
cheninnern nach lerechnnng der Pseilet 
5100 Quadrattneter beträgt, so tniisser 
riesige Lnftnntssen erwarntt Werden. 
Die Firma Sulzer in Lisinterthur hat 
die Vlnsfiihrnng der Heizanlage unt 

:;6,(nnt Mark iibetnotntnen, die ale 
Nie-deldruckdatnpsheisung ntit ihrer 
Liiiaschinen in das dein Chor gegeniibei 
zu erbauende Veranltungsgebande zu 
stehen lonnnen wird. Tie Heiznng 
selbst nan in iinen Vetriebskosten 
nicht höher als ans 4000 bis 4500 
Mal-l jährlich berechnet. 

·nunrnehr beseitigt ists-Die Orga- 

gzadem i 
Karlsruhe Als Resultat ders 

letzten Wahlen ist die zweite Kammeri 
zusammengesetzt auö 27 National- 
liberalen, 2 Konservativen, L- Anti- 
semiien, l Freisinnigen, 5 Demokra- 
ten, 5 Sozialdemokraten nnd 2l litra- 
Wortlaut-n- 

BrnchsaL Der St Inlne alte 
Sohn des Bezirldtanurxtro rndtiin 
ebenfalls Veteriniir, hatte sin) vor 
einein halben Jahr bei der Behandlung 
eines Hundes den sieiin der Tollwuth 
geholt. Dieser Tage laut die Flraulheil 
zqu Auebrurh Alle arztlirhe Hilfe er- 

roieö sich als machtlos. 
Heidelberg. Ein Vazar zum 

Besten der hiesigen Luisenlseila..stalt 
hat eine Einnahme non :-3(),()0() Marl 
gebracht. ——Hier starb nach kurzem 
iirankenlager, im Alter bon erst 32 
Jahren, der außerordentliche Professor 
der Zoologie an der liniversitätHeideli 
berg, Dr. Raphael Freiherr v. Erlan- 
grm ein Sohn des Pariser Bankiers 
O...s.nger. 

Mann heim. Der Stadtrath be- 
schloß die- Anlage einer elektrischen 
Uhrencentrale fiir die städtischen Ge- 
bäude, Schulen u. s. w. Der hierzu 
nöthige Kostenauswand bezifsert sich 
auf 45,000 Mark. 

scieg-.,Lott)ringeu. 
Straßburg. Derhiesige»S.C.« 

hat seit Beginn des Senresters den 
ossiziellen Friihschoppen abgeschafft. 
Der Beschluß wurde damit begründet, 
daß die Mehrzahl der Altiven durch 
die Theilnahme am Friihsrhoppen irn 
Besuche der Vorlesungen behindert sei. 
Es ist erfreulich. daß ein durch jahre- 
lange Praxrs so festgewurzelrer und 
vielfach abfällig beurthcilter Brauch 

nisation der reichdländischen Handwer- 

iet geht ziemlich rasch von Stattens 
Jn den Städten necrden überall Ver- 
sammlungen angehalten, um die Ver- 
einigung der Hirtusiixerter in die Wege 
zu leiten An der Spitze der Orga- 
nisaiioqux cj kebnngen stehen in erster 
Linie eine Anzahl Von Bürgermeistern. 
Auch die Gewerbevereine suchen die 
giinsiige Gelegenheit zu benutzen, uiu 

Zuwacle aus den Kreisen des Hand- 
werls zu gewinnen. 

Un cy. Hier wurde wohl der älteste 
Bewohner von Lothringem der Bürger 
Sebastian Bronant, zu Grabe getragen. 
Er war am lo. Therniidor (31. Mär-« 
1796 in Lucis geboren, machte als 
191iihriger Bursche beim Train der 
französischen Annae einen Theil der 
damaligen Krieg-»- init und erzählte 
mit Vorliebe seine Erlebnisse von der 
Schlacht bei Waterloa Bis zu seinem 
letzten Augenblicke hat er seine geistigen 
Fähigkeiten vollständig beherrscht. Als 
Bürger war er weit und breit durch 
seinen jovialen Charakter bekannt und 
beliebt. Dem Begräbniß wohnten vier 
Generationen seiner nächsten Nachkom- 
men bei. 

Oestcrreich. 
W i e n. Aus Buluivayo, Südafrila, 

wird hierher gemeldet, daß dort Herr 
J. H. Hirschler, Direktor der »Nim- 
desia Limited Co» ein gebürtiger 
Wiener, einstimmig zum Bürgermeister 
gewählt worden ist —Der LZsährige 
Statthalterbeamte Baron Pasetti An- 
geli, ein Nesfe des Botschafters Pa- 
setti, erschoß sich aus unglücklicher Liebe 
zu einer amerikanischen tiebeweltdaine, 
der Mrs. Kittenger.-—Das Profes- 
sorenkollegium der laisetlich königlichen 
Hochschule für Bodeniultur veranstal- 
tete aus Anlaß des Löjährigen Bestan- 
des dieser Hochschule einen glänzenden 
Kommers im Ronacher-Saale. 

Andalo. Hier brannten die Car- 
dinhiise ab; 30 Familien sind obdach- 
los. Ein Weib und ein Knabe ver- 
brannten mit. 

Aussee. Zwei bayerische Offi- 
ziere fuhren neulich um Eil Uhr Mor- 
gens in München im Vustballon auf 
und kamen, von starker Westströmung 
im Nebel getrieben, nach zwei Stunden 
iiber den Dachstein in unser Thal, wo 

sie zum großen Staunen der Land- 
bevölkerung auf der Ztarsteinwiese 
glücklich landen konnten. 

Briinn. Selbstmord hat der 
74 Jahre alte Kaufmann Max Brück, 
Eises der großen Miilslenfirma Gebriider 
Briick u. Schick, veriibt, indem er sich 
aus dem zweiten Stock seines Hauses 
auf die Straße stürzte. Er niar sofort 
todt. 

E Je r n o w i ts. Wegen Fixirens fand 
lsier zwischen einem Studenten und 
einem Hufarenosfizicr ein Sabeldnell 
statt, das den Tod des Studenten zur- 
Folge hatte. 

i«eittiierit,z. Vom hiesigen Ve- 
zirlegerichte wird bekannt gemacht, daß 
am l.-')· Juni 1886 die Private Anna 
Seemann olsne letztniittige Verfügung 
gestorben ist. Ja dem Gerichte der 
Aufenthalt des Zutun-e dieser Frau 
and erster Ehe, Gabriel Mauer-, Schiffs- 
lieutenant auf dem Schiffe »Seta. 
Mat·garetl)a« des Johann Li«tl), wel- 
cher im Jahre les-un auf dek Sek- ves- 

ungliickt sein soll, nicht bekannt ist, so 
wird derselbe aufgefordert, sich binnen 
einem Jahre bei diesem Gerichte zu 
meiden. 

Qedenburg. Artillet·ie-i«iente- 
tmnt Felix isiiirtuer manipulirte beim 
Tlibtichten nai: Jtemontenpsetden se 
nugliicklich mit esei sieitsche, das; et sich 
ein Auge ganz isciaudschlug Man be- 
siirchtet völlige Crbliuduug 

Zell am See-. Dar- Hundgsteins 
baue-, Eigenthum den österreichischen 
Tiiiitistenklubs, ist vollständig nieder-—- 
gebrannt. 

Hchioeiz. 
Bern. Die Organisation der neuen 

schweizerischen Felobntterien soll so 
zeitig geschehen, dnsi Fn den Manövern 
deo 4. Artneelorsz tt Batterien ein- 
riicken; ebenso weiden die Batterien 
53 nnd 54 das ninhste Jahr Wieder- 
holtingelurse haben. Die Batterien 
werden mit 150 Maan den 
Maniwern gehörigen tnit tut Pferden 
eint-litten gegeniiber bisher Ho Mann 
und Ut Pferden. Ebenso wird ein 
totägiger Schichtan fiir Mutter-ie- 
Lientenants eiitgefiihrt. 

Ziirich. Jn «z-;tit·irh hatde Schrift- 
steller sionrad Oonzett, Begründer der 
Chicagoer ,.«.)lrbeite«-:«;-»itnng,« Selbst- 
mord begangen Jn einein Zinsall von 

Lebenoiiberdruß bnt er sich ertränkt· 
Basel. Die Inn-sen Chetniler, 

welche on der :Uiiitt)inistr Chetniefchule 
ihre dreijiilsrigen Studien vollendet 
hatten, konnten bisher un der Univer- 

:fität in Basel ihren Doktor machen. 
anch dem Bescheide, welcher dieser 

Tage einein jungen Studirenden wurde, 
der seine Dottorarbeit, wie bisher 
üblich, eingefandt hatte, hört diese 
Gepflogenheit von jetzt an auf, da nur 

noch in Basel ftudirende junge Leute 
hinfort dort den Doltorhut erlangen 
können. Der Beschluß der Basler Uni- 
versität wird als eine Antwort auf deu 
preußischen Erlaß angesehen, dein- 
zufolge der int Auslande, beziehungs- 
weise in der Schweiz erworbene Dok- 

Bortitel in Preußen keine Berechtigung 
obe. 
Graubünden. JnDavosiftauf 

diese Winterfaifon eine neue große 
Heilanftalt fiir Lungenkranle »Dein-I- 
Dors« eröffnet worden« 

Ztiri ch. Die kürzlich vorgenomme- 
nen Probefohrten der elektrischen Bahn 
auf den Gornergrat find tadellos ver- 

laufen. Die Betriebe-aufnehme wird 
iin nächsten Fthahre erfolgen. 


